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Lösungsansätze 

 

Differenzierungsaufgabe (Einzelarbeit oder Partnerarbeit, Präsentation im Plenum) 

 

1. Vergleichen Sie die Positionen der drei Akteure und analysieren Sie, wer seine 

Lösungsansätze bislang durchsetzen konnte und wer nicht. 

 

2. Diskutieren Sie, ob die bislang eingeleiteten Reform- und Regulierungsmaßnahmen 

ausreichen, um die Wiederholung einer so schwerwiegenden Krise verhindern zu können. 

 

 

 

 

Akteur Nr. 1   

Die Gewerkschaften 

Kamp, Lothar (2009). Finanzkrise – Ursachen, Wirkungen, Rettungspakete und Regulierung 

(Langfassung). Hans-Böckler-Stiftung. Seiten 332ff., URL: 

www.boeckler.de/pdf/bb_folien_finanzmarktkrise.pdf 

 

Akteur Nr. 2 

Die Banken 

Bundesverband Deutscher Banken (2012), Stellungnahme des Bankenverbandes zum Schlussbericht 

der hochrangigen Expertengruppe für Strukturreformen im EU-Bankensektor, URL: 

https://bankenverband.de/media/files/BdB-StN_08112012_dt.pdf 

 

Akteur Nr. 3 

Der Wirtschaftsnobelpreisträger Joseph E. Stiglitz (im Video Min. 04:08 – 04:36) 

Stiglitz, Joseph E. (2010). „Das Geheimnis der unsichtbaren Hand. Was kommt nach der großen Krise? 

Die Welt hat ein paar wertvolle Lehren gezogen, allerdings zu einem hohen Preis“. In: Süddeutsche 

Zeitung, 17.5.2010. URL: www.sueddeutsche.de/wirtschaft/lehren-aus-der-finanzkrise-das-

geheimnis-der-unsichtbaren-hand-1.56309   
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